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Gut zu Fuß mit Natron
natürlichSchönheit ist

Beauty-Tipps

Endlich lockt uns die Natur mit angenehmen 

Temperaturen ins Freie, luftige Kleidung und 

Schuhwerk bringen uns in Sommerlaune – 

doch manch einer hat mit Fußgeruch und 

Schweiß zu kämpfen. Probieren Sie unsere 

Tipps aus und genießen Sie Sandalen, Turn-

schuhe und Co. ohne Sorgen.

Natronpulver im Schuhwerk Mit 

Schweißfüßen geht meist auch ein unange-

nehmer Geruch einher. Bei der Behandlung 

dieses Problems hat sich Natron (im Super-

markt und Drogerien erhältlich) als wirkungs-

volles Mittel bewährt. 

Anwendung Streuen Sie dünn Natronpul-

ver (am besten in einen Puderzuckerstreuer 

o.Ä. einfüllen) vor dem Tragen in die Schuhe 

und schütteln Sie die Überreste nach dem Tra-

gen wieder aus. Das basische Wundermittel 

neutralisiert lästige Gerüche und hält den 

Fuß trocken. Wenn Sie Stoffturnschuhe, Bal-
lerinas etc. ohne Strümpfe tragen möchten, 
reiben Sie Ihre Füße vor dem Anziehen mit 
dem Pulver ein.

Fußbäder mit Natron Ein bis zwei Mal 
pro Woche helfen auch Fußbäder mit Natron 
gegen Schweißfüße und Fußgeruch: Geben Sie 
hierzu drei Teelöffel Natron in eine Schale mit 
nach Ihren Wünschen temperierten Wassers. 
Das Bad sollte ca. eine halbe Stunde andauern, 
da das basische Natron eine Entsäuerung des 
Körpers anregt. Die Füße sind danach erfrischt 
und desodoriert. Waschen Sie Ihre Füße nicht 
mit Seifen, die den Säureschutzmantel zerstö-
ren, denn sonst verschlimmert sich der Geruch. 
Probieren Sie auch ergänzend ein Natron-
Fußpeeling Das Pulver mit wenig Wasser 
anrühren und die Paste auf die Füße auftragen, 
gründlich verreiben und nach fünf bis zehn 
Minuten abwaschen. 

Tipps Achten Sie zudem beim Kauf auf at-
mungsaktives Schuhwerk aus Feuchtigkeit 
transportierenden Materialien. Außerdem 
können Sie Natron auch bei der Wäsche ein-
setzen: 1 EL Natronpulver ins Weichspülfach 
geben, wie gewohnt waschen – und schon sind 
alle unangenehmen Gerüche in den Strümpfen 
neutralisiert. Probieren Sie auch unterschied-
liche Materialien aus, vielleicht hilft Ihnen das 
Tragen von Baumwollsocken, evtl. Gewebe 
mit Silberionen. Auch sind diverse Schuhein-
lagen erhältlich, die den Fußgeruch stoppen 
sollen. Genießen Sie unbeschwert die warmen 
Temperaturen!

Patient 7-jähriges Kaninchen mit Harngrieß

Anamnese Die Besitzerin beobachtet seit 

ein paar Tagen, dass ihr Kaninchen nur tröpf-

chenweise Urin absetzen kann und teilnahms-

los in der Ecke mit gekrümmten Rücken sitzt. 

Die Besitzerin teilt mir zudem mit, dass vor 

einigen Wochen ein Zufallsbefund beim Tier-

arzt darüber Aufschluss gegeben habe, dass 

das Kaninchen an Harngrieß leidet, was eine 

Vorstufe zum Blasenstein darstellt.

Diagnose
• Appetitlosigkeit

• Blasenentzündung 

• kolikartige Schmerzzustände

• harte Bauchdecke

• Harngrieß

• Behandlung

Nach Palpation des Magen-Darm-Traktes und 

der Harnblase verkrampft sich das Kaninchen 

zusehends. Nach Untersuchung des Urins mit-

tels eines Urinstreifens zeigt sich, dass das 

Tier Blut im Urin hat, was auf eine Harnwegs-

infektion hinweist. Auch die Leukozyten sind 
leicht erhöht.

Damit das Tier schnellstmöglich schmerzfrei 
wird, bekommt das Kaninchen:

3 x täglich 3 Globuli Coloncynthis verabreicht 
in D6 (ausgezeichnetes Schmerzmittel bei 
Spasmen der Hohlorgane)

3 x täglich 3 Globuli Cantharis verabreicht in 
D4 (ausgezeichnetes Mittel bei Blasenentzün-
dungen mit Beimischungen von Blut)

3 x täglich 3 Globuli Solidago verabreicht in D4 
(Nierenfunktionsmittel), um die Ausscheidung 
der harnpflichtigen Stoffe anzuregen und die 
Nieren in ihrer Funktion als Ausscheidungs-
organ zu unterstützen

1 Einmaldosis mit 5 Globuli Phosphor in C200 
wegen der Schleimhautläsionen an der Bla-
senwand

Nach einer Woche werden die Mittel Cantharis 
sowie Coloncynthis abgesetzt. Um den Harn-
grieß aufzulösen und prophylaktisch wegen 
der Vorstufe eines Blasensteins entgegenzu-
wirken, bekommt das Kaninchen:

3 x täglich 3 Globuli Berberis verabreicht in 
D4 (ausgezeichnetes Mittel bei Harngrieß) für 
mehrere Wochen

1 x täglich 3 Globuli Solidago weiterhin ver-
abreicht in D4 (Nierenfunktionsmittel) für 
mehrere Wochen

3 x pro Woche 1 Ampulle zu 1,5 ml Mucosa 
compositum ad us. vet. (Firma Heel) für zwei 
Wochen (Schleimhautregenerativum) oral 
verabreicht 

Anmerkung Das Absetzen von sehr kleinen 
Mengen Urin, oft nur Tropfen, kann ein Hin-
weis auf eine Obstruktion (Verstopfung) der 
Harnwege sein und muss als Symptom sehr 
ernst genommen werden. Bei Auftreten einer 
Hämaturie (Blut im Urin) werden Erythrozy-
ten durch Entzündungen und Blutungen der 
Blasenwand in den Urin abgeschwemmt und 
können, je nach Stärke der Blutung, mit blo-
ßem Auge im Urin wahrgenommen werden.

Behandlungserfolg Nach drei Wochen 
kommt die Besitzerin zum Kontrollbesuch; 
das Kaninchen zeigt keinerlei Symptomatik 
mehr und ist putzmunter. Das Kaninchen ist 
nunmehr seit 10 Monaten beschwerdefrei.

 

Hier sieht man einen Blasenstein eines Kanin-
chens, welches operiert werden musste – im 
Regelfall kann man bei frühzeitiger Behand-
lung dem Kaninchen diese OP ersparen!

Melanie Bleyle 

Tierheilpraktikerin und  
Tierhomöopathin 

tiertherapie1974@t-online.de
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